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Hier eine kurze Zusammenfassung meiner Krankheit: Ich habe seit Jahren einen kleinen Fleck an
meinem rechten Unterarm der mich nie wirklich gestört hat, im Dezember 2012 fing dieser
jedoch an zu nässen und hat sich enorm vergrößert. Die Apotheke hat mir verschiedene
Salben wie „Dermaplant" gegeben aber dies hat überhaupt nicht geholfen.

Anfang Januar ist das Ganze dann wortwörtlich explodiert und hat sich am gesamten Körper
verteilt, am schlimmsten betroffen war mein Gesicht sowie meine Hüften. Aber nach ein paar
Tagen gab es wirklich kaum noch einen Fleck auf meiner Haut der nicht infiziert war. Überall
haben sich dicke Krusten gebildet, so stark das ich zum Beispiel kaum noch meinen Mund
öffnen könnte (Davon gibt es Bilder aber diese werde ich nur auf Anfrage anfügen).

Der Hautarzt hat mir daraufhin Antibiotika gegeben und vermutete dass es sich aufgrund der
gelben Flüssigkeit um Impetigo handelt. Nachdem ich fünf Tage das Antibiotika (Cefuroxim)
genommen habe hat sich jedoch leider keine Besserung gezeigt, auch der Abstrich zeigte nur die
üblichen Hautbakterien. Zu diesem Zeitpunkt habe ich mich kaum noch bewegen können und
lag durchschnittlich 18-20 Stunden im Bett da ich sehr schwach war.

Deshalb ging der Hautarzt davon aus das es sich um eine Vireninfektion (Herpes?) handelt und
hat mir Aciclovir 800 verschrieben, davon habe ich insgesamt zwei Schachteln (Fünf Tabletten
am Tag) genommen bis der Hautarzt sagte dass es ausreicht. Die Haut selbst wurde mit
Anaesthesulf behandelt, davon habe ich 4 Fläschchen verbraucht bis meine Haut sehr trocken
war, zumindest nahmen damit die Schwellungen etwas ab und der Juckreiz wurdegemildert.

Vor circa 4 Wochen hat mir der Arzt „Diprogenta" (Antibiotika + Cortison) Creme verschieben
die den Juckreiz quasi abgeschaltet hat und ebenfalls recht effektiv gewirkt hat. Im Gesicht hat
diese jedoch die Nebenwirkung das sehr sehr viele Pickel nach 2 Wochen~ entstanden sind,
außerdem sagte der Arzt das ich diese nicht auf Dauer nutzen kann. Davon habe ich insgesamt
3 Tuben verwendet (3x30g).

Mein Momentaner Stand:

Nun hat mir der Arzt eine Linola basierte Creme verschrieben, auf 50g kommen zusätzlich 0,5g
Erythromycin in die Creme (Wohl auch ein Antibiotika?). In den letzten 2-3 Tagen haben sich zwar
die Pickel wieder etwas reduziert dafür fängt jedoch wieder der Juckreiz etwas an und an den
Seiten meine Nase hat sich eine kleine/leichte Kruste gebildet die sich jedoch abspülen lässt
also nicht fest an der Haut ist.

Natürlich bin ich nun etwas Paranoid und habe Angst dass die Infektion eventuell wieder
zurückkommt da die Creme evt. Zu schwach ist oder nicht effektiv ist. Aber auf der anderen
Seite könnte es natürlich auch daran liegen dass kein Cortison mehr in der Creme ist, ich bin
mir nicht sicher. Ich versuche mich gesund zu ernähren (Esse Obst/Gemüse täglich) und
Dinge wie Fast Food zu vermeiden.
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Ich würde ich mich über jegliche Hilfe freuen um endlich wieder normal zu leben können.
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